
Intclligenzblatt zurLaib.Zcttmlg.
'N»*« OD. Freitag den R. Mai »857.

E d i k t ,
Von dem k. r. Be^ilksamte Gottschcc, als

Gericht, wird dem Paul Stonitsch. Maria, Thomas,
^akob. Iohain, und Georg Stalzer vo» N^sselthal
h'ermit erinnert!

Es habe Andreas Wthcl vo» Neufrisach wider
dieselben die Klage auf Verjährt, und Erluschen<r°
Narung mehrerer Catzpusien, »ub pi-ne«, g>, Wärz

- ^ ' ^ ' d'eramls eingebracht, worüber zur

!ch',»„, »., sich .i„„, . „ „ „ S.chw,,!,,, /« i ,

K. k, Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
3 l . März 1857.

Z, 683. ( ,) ^ 722^
E d i k t .

Von dem k, k. Vezirksamte Gotlschce, als Äe,
richt, wird dcm Iul,an» Schuster von Durnbach Nr
4, derzeit unbekamtten Aufenthaltes, hiemit erinnerte

Es habe Michael Staudacher von Steyer Nr
94, wider Denselben die Klage auf Bezahlung eines
Warenkaufschillinues ^ , 5^ f,, s „ „ , ^ 5 ^ Zi„s,„

ssl^^^' ' ^ ^ " "d " ' " «us 4 fi 58 kr, adju,
Mlten Ger.chtbkostcn «.,!, p ^ « ,3. Oktober 1856,
3. 7226. hicramls eingebracht, worüber dem Geklauten
wegen ftines unbekannten Aufenthaltes Georg 31!ay,
erle von Durndach a,s c!ui-ll!<ii- 26 »dum auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende verständiget, daß
er obige Zahlung des Walcnkaufschillinu.es pr. 50 fl
sammt 5«/, Zinsen seit !0. I.mi 1854 und dcn
aus 4 fi, 58 kr. adjustirten Gcrichtskosten binnen
' 4 Hage» zu llistcn, oder aber binnen eben di.ser
Zeit se.n. aUtalligen Einwendungen dagegen selbst
^ . „ " ^ ' " ? ' ' " « sich zu bestellenden Sachwatt
anzudringen habe widrigen« in oief.r Rechtssache
glgen den aufgestellten Kurator mit den weiter»
Vchrülc» vorgegangen wird.

K, k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
IC. Dezember l82S,

Z. «97. (!)
E d i k t .

Von dcm k, f. Vezirksamte Seiscnbcrg, als
Gericht, wird bekannt gemaclt'

^,« 5'?i ̂  ^ '." ̂ " Enkutionssacke des Mathias
^>z ^on ^bcldorf wider den minder, Inscf Konlc
3 ° > ^ . v ? ' U'U"^ertte..,n« dessen!«attrsMatti
3 20. s ^ V . ^ " " " U"l)e>le ddo, 3, August ,855,
dieß" i ks?" ! « " ' /25 fi 27 kr. e. «, «,, mit dem
Z. 34 B ' ^ " ^ ' " p " ^ " ' ^^cml'er 1856,
dem Josef K , ^ " 'Nkuiiven Versteigerung der

wenden, geiichllicl, „uf ,n^> n /!'» ^ vorlom,
samm. W°ohn.. uni W/ r . . ! s^ , : , / ^en H ^
Haus Nr. 4 ! , au den 23. d .M . . d a , n / ä . ^ 23'
Marz und23,ApNl d . I . angeordneten Feilbittü,, «'
tagsahungen über Einschreitendes Elekutionßführers
am den ,3. J u l i , auf den ,3. August und auf
oen !4 September d. I jedesmal Vormittags um
' " Uhr in loco der Realität mit dem vorigen Aiihanac
u^stiagen worden. "

,^^Seiscnbcrg «m 7. Kebruar ,85?.

^ ^ ' » - ( l ) " N ^ 7 e 5 0
V e r l a u t b a r u n g ,

ric!^ ^ " " "cm f. .̂ B^irksamte Wippach. als Ge>
> ̂  ^ ' " / ' " " " °ff°"ll'ch kund gemacht:

i" Lai «ch kd???"?" ' ^s k- k. lzandesgerichtes
z u r V o r n I h m ^ , ^ 20 .7 , wird
des zum Nachlasse d e ' ^ " " ^'"" '°>ge" Fe.lb.etun^
li'chtcnbcrg g hö , ^ ,H " " „ Wolfgang Grafen U.

respettive deriaz X r i ^ ' n ? ^ ' " ^ ' ^ Sl.PP,
>'°" A.srufspr.ise pr H " ^ " " l " . " ' angegebe-
Gute desindlichm Fahrniss^o/r A n " ^ " ! ! " ' " " "
des Tafelsilbers, im I nv n r ,w ' . , " " " ^ " " " " '
?« kr, die Taqsatzung ai de 7 ^ ^ ' ^ ' ' ^

umfaßt ncht Wohnzimmer, eine große Flüche mit
einer Gesindestube, hat einen Traubenteller und einen
großen unterirdischen Weinkeller; in dcr unmittelbaren
Nahe des Schloßgcbäudes befmoet sich das gemauerte
Niriyschaüs Ocbäüds mit der gewölbte» Aichstal.-
lung, der Kl'ichen. und Obstgärten im Ausmaße
uo,i »53 lüKIafter. Zum Gute gchöscn an W,cse„
>0 >Hoch 8 5 2 ^ / . ^ lUKlafler, an Acckern mit Wein
reben b Joch 637'«/ .^ ^Klafter, und an Weiden
12 Joch 456°«/,^ ^ l „ t e r

Die dießsaUigen Lizitationsbcdingnisse, nach
welchen leoer Üiz,t^nt des Gutes ein Radium pr
<20l» fl, zu Ha„cen der Liziialions.Kom.nission zu
erlegen hat, so wie der L°»dtafel-Eriralt, ,'önn°n
in oc» gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichts eincle-
!«hcn weiden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht <,,„
25, April 1857,

Z 7 6 8 8 " ^ 2 ) " " " ' ^ " ^

Ankündigung.
Der gehorsamst Gefertigte empfiehlt sich

der hochwürdigen Geistlichkeit und den Kir-

chenvorständen zur Anfertigung von Meß-
kleidern, Dalmat iken, P l u v i a l s ,
S to len , Fahnen, Himmeln von be
liebigen Farben, dann von Ginguln, A l -
be», Nochetten, Bahrtüchern, M i -
nistranten- und Meßnerskleidern und
Viret ten.

Auch übernimmt er alle Arten von Ne-
paraturen der Kirchen - Paramente und
verspricht die billigste und prompteste Be-
dienung.

Gefällige Aufträge werden in seinem
Hause Nr. 18 in Iezhdor f , Pfarre S t .
Michael bei Neustadt l , knapp an der

,Töplitzer-Straß?, und in Neustadt! am
Platze, im Gewölbe des Hrn. V a l . Oblak
übernommen.

Franz Gregorizh,
Kirchcn'Paramcntcn-Verfcrtigcr.

3.7,7. (» I n der

Schnitt-, Current-^ Made-Waren-Handlung
„%ur Brieftaube"

Nr. T4«> nm Hauptplatze in »aiback.
findet wegen Geschäfts - Veränderung der Verkauf " » " " " "

bis 50 Procent Preisdifferenz
für das ältere Waren-Lager Statt

D u fnr das Frühjahr angekommene
klW" Neue Ware "UN

besteht in nachbenannten Artikeln, und wird, um Alles schnell abzusetzen, zu bezeichneten
außerordentlich billigen Preisen verkauft: " ' ' " ^ '

v< Alpaca Chine figures, Elle 50, 58
kr, statt l fi. 12 tr., < fi, 20 tr.

2/, M p a c a watered E l le 54 kl. i fi,, st«<t
I ft 30 kr,, l fi, 4(1 kr.

N Chachcmir j'hotttsch Glle ^8, 54 kr.,
statt ! f l , l l>, >2 kr,

7, Chachemir shottisch Elle 30, 36 kr..
statt 4 0 , 48 kr,

Gedruckte Moulscline de laine, da«
Kleid fi, 3, 4, 5. 6. 7. st>'tt 6 . ?, 8. !0 st.
pr Elle 2 0 , 2 4 , 3 0 , »8 k l . , statt 28 , 36,
4 0 , 48 kr.

Echt franMsche Batiste, das Kleid 4 fi.
5 si,. !i ft/ statt 7 , 8 , !U fi,; pl. Elle 20,
^», 36 kr,, statt 86, 45 kr. l ft.

Echt fran;ös. gedruckte Mvujseline,
pr- Kleid 4, 5, 6, fi, stall 7 ft, 30 rr,, 8 si.
und ,o fi,, pr. EUe 20, 24, 30, 36 t l . , stall
40, 4 5, 48 kr.

Gedruckte Varege - K le ider , pr. K-cic
6 si 30 tr. stall 10 fi.; pr. Elle 36, 40, 48
tr,, statt 4«. 58 kr, ! ss.

Gedruckte Luster, M o h a i r , 24, 30,35,

Glatte Thibet, Cachemir quar. Poil
de chenre, F i l de chevre zu sehi bii.
ligen Preisen.

7, Toi l di m,rd, Zwirnstoffe 24,26,30,
kr. statt 30. 3« tt. ^ ^

Franz. gedr. Sommer-Longshawl von
Cachemir, Vagnos , 10. ,4, >8 si.
stalt < Z, 2 0 , 25 ft.

Sciden-Stoffe in allen Jorten.
I n demselben Prcißverhaltnisi »Ule

FrWahr - et Sommer- Mod?-
Waren.

Schwerer Vorhang - Moujsl line nut
und ohne Bordüren °/< 6 ^ von
20 kr. angefangen ps, Elle.

Fenster- Gunsten m a«e., Farbe»
Englische Spiyen 6 Stickereien, Che-

Nt t^e tS mit und ohne Unter, Aermel.

Gänzlicher Ausverkauf
folgender Waren:

6/. breite Schafwoll - Meubelftoffe,
von ! ft, iin Preise angefangen,

Tuch, qnarirte Nockstoff»', fur Hernn.
Hosenstoffe, Gillew etc.
Tisch.;euge, Garnituren für ,2 und 6

Personen

Tischtucher, Servieten, Handtücher,
farbige Leinen - Sacklüchel.

Eine Parthie ertrufeine Vrat'anter
Crcas > Le inwand , ohn« Beimischung
00» iUaininvolle, ^ . »/, l'reit,

Weiße und farbige Strickbaumwolle
vm, Nr. 6 — 30.

Häkelwolle, weiß und echtroth in best»
Qualität.

Alle Gattungen uon Wachsleinwan-
den, Fußtapeten, Sofa- uud Vett-
t l p p i c h e , ganz neue A r t , i „ Wachstuch,
mit Bordüren, gemalle Fenster. Nm.leaur,

I l l le Sorten Gen'e er ck Wiener
St>'0hseffel in de» geschmackvollsten Fcrmcn,

500 verschiedene Neste.
100 Stück leere Kisten.

enthaltet E i ^ e r ^ ""d das auf der Etiquete bezeichnete Ellenmaß

^ucftiche Auftrage werden bestens besorgt.



300

Z, 687. (2) Nr . 985,
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießämtliche Edikt vom
3! Dezember v. I . , Z 3855, wird hicmit zur allge,
meinen Kenntniß gebracht, daß die in der Exekulions-
fache des Herrn Gustau Heimann von Laibach, gc
gen Hcrr» Josef Iersche von O^crgurk, pcta. 2!7 st.
IN kr, <?. 8, c , auj den 20. A p r i l , 23. M a i und
a»f den 24. Jun i l I . angeordneten Realfeilbie
tungstagsayungen bis auf -weiteres Ansuchen sistirt
worden sino.

K. k Bezirksamt Tressen, als Gericht, am 23.
Apri l 1857.

Z. S897"(,2) N l ^ 4 0 2 4 '
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Egg , als Gericht, wird
hicmit kund gemacht!

Es sei über Ansuchen der l , k. Finanzprokuratur
zu Laibach, nom, des hohen k, k, Acrais, die cxeku
tive Feilt'ictung der dem Schulder Anton Hrowalh
von slatcuck gehörigen, im ehemaligen ^rundbuchc
der Gült Glogovitz 8nu Urd, Nr. 38)26 vorkommenden,
gerichtlich auf 492 fl 40 kr. geschähen Halbhudc
zu Slatenei wcgcn rückständiger !. f, Steuern pr.
23 ft 46V« kr., rann Grundentlastnugsgedühren
pr. 38 fl, 5 5 ^ kr. sammt Nebenverbindlichfeitc»
bewilliget, und seien zn deren Vornahme drei Feil-
bictungtzlagsatzungen, nämlich au! den 25. M a i , auf
ten 2 t , Jun i und auf den 27. Zuli »827, jedesmal
Vormittag um 9 Uhr in der dießamtlichen Gerichts,
kanzlci mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die feilzubietende Realität dei dcc ersten und zweite»
Tagsatzung nur um oder über den Schätzungswerth,
bei dcr drillen aber auch unter demselben hintan>
gegeben werden würde.

Der Grundbuchscxtrakt, die gerichtliche Tchät.
zung und die Lizitalionsbedingnisse können hieramts
eingesehen oder in Abschiist erhoben weiden,

K, t Bezirksam! Egg , als Gericht, am 25,
Oktober »825.

Z. 6 9 8 ^ (2V ^ ^ i r . 694^
E d i k t .

Di< von dem gefeilignn k, l . Bezirtsamtc, als
Gericht, in der Cxtkulionssache des Herrn Gustav
Heimann,Handelsmannes in Laibach, gegen Malhias
Muchilsch vul^o Ivanz von Schaufel, wegen auK
dem Urtheile ddu. 4, April 1854, Z, 585, schuldig
verbliebenen 592 fl. 43 tr. c. «, o. , mit Editt vom
,5 . Jänner d. I . , Z 97 , zur exekutiven Ver>
steige, ung der, dem Letzt.rn gehörigen, im vormali
gen Grundbuche der Psarrgült Obergurk »uli Urb.
Nr. 59 uorkl'mmenden, au, 1882 fi. gerichll,ch ge
schätzicn "4 Hübe sammt Wohn - und Wirthschaft^
gebänden und der demselbci^ gehörigen, auf 99 st.
3« kr, blweithetel, , in zwei Schweinen, H e u , Haus-
ciürichtung und Wirlhschaltsgeräthe bestehenden Fähr-
nissen, auf den 20, d. M , , dann 25, M a i und 25,
Jun i d. I , angeordnete exekutive Fcildiclung ist auf
Ai'lanqcn res Erckuli^nZl'ührerK, wegen eil,er crha^
teneu i» ^nnta - Zahlung mit >U0 fi, auf den 20,
Ju l i , den 20, August und den 2!.Skpiem?er d, I , ,
jcdcZmal^Vormittags 10 Uhr in !oco der Reali iäi
u»d Fährnisse mit dcm Beisätze übertragen worden,
dasi diese Realität und Fahinisse dei der eisten und
zwi'tten Feilbietung nur um oder über den Schäle
zungswerth, bei der drillen Feildietung ader auch UiUci
dmselden hiiUangcgcdcn werden würden,

K. t. Bezirksamt Seisinderg, als Gericht, am
2. Ap,i »857.

Zl'ööö. (2) Us7^l5l«
E d i k t .

Von dcm k, k. Bezilksamtt Reifniz, als Ge.
licht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen deß Jakob Arko vo»
Neifniz, durch Dr . Acncdikter von Gotlschee, gegen
Johann Kampa von Sooerschitz, wegen aus dem
gerichllichcn Vergleich? dde>. 6 Sepiembcr «826,
Z, 4!Ü9, schulligcn 1000 fi, C, M . c z. c., ln d,t
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem l!etzter„
gehörigen, im Grundbuche der vormals Herr,chafl
Reifmz 8„I) Urb. Fo! 938 vorkommenden, zu So-
d.rschitz 8l,I) Konsk. Nr. 50 licgincen Real i tä t , >m
gerichr,ich erhobenen Schätzüngswcrldc von 3985 fi
20 kr, (5, M . , gcwilliget und zur Vornahme der-
selben die erste Fcilbielimgstagsatzuna, auf den 26,
M . i i , eie zweite auf den 30, Jun i und die dr i l l ,
"u^ den 3>. Ju l i ,857, jedesmal Vormittags um
« Uhr in der Amlskanzlei mit dem Anbange bestimm!
worden, daß tie feilzubietende Realität nur beider
letzien Feilbiclnng auch unter dem Schätzungswcrthe
an den Meistdiilendcn hi„!angegcben werde.

Das Schälzungsprotokoll. der Grundbuchscx-
trakt und die Lizitalionsdedingnisse können bc> diesem
Gerichte iü dcn gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen wcrtcn.

K, t. Bezirksamt Neifniz, als Gericht, am l0
Apri l I8ä?.

^ 6 9 1 ^ ( I ) ^tr. lg>5.
E d i k t .

Wei l zu der mit Edikt vom 9. März 1857,
Exh. Nr . l075, auf den l 5 . Apl i l 185? angeord

nelen ersten erekulivcn Feil!'ietung der Iofef Pugel'-
schen Realität in Raplou kein Kauflustiger erschie,
nen ist, so ha! es bei der auf dn, , 6 . M a i I, I .
angeordneten zweiten Tagiahrt sein Verbleiben.

K. k. Bezittsamt Üttiiniz, als Gericht, am !7 .
Apri l 1857.

H, 692. (2>^ Nr , 1524.
E d i k t .

Von dcm t. k, BczurZamte Reisniz, als Ge-
richt, wird hicmit bekanni gcm«cht:

Es sei über das Ansuchen deS Valentin Pai ,
nizh von Reiiniz, durch Anion ilouschin von ebenda,
gegen Franz iiousckin von Reisn,z, wegen aus den,
Ullyeile doo. 16, Otlober l 8 4 l , Nr. 2648, >chul,
digen 30 fi. E, M . o. «. o . , in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem zetern gehörig.,,, im
Grundl'uche der vormals Hcrrjchalt Reiloiz »><I, Urb,
Fol. 70 vorrommenden Realität zu Reisnlz Konsk
Nr. 8 9 , im gerichtlich erhobenen SchatzungZwerthc
von l ! 00 st. <i. M . gewill,get und zur Vornahme
derselbe» die erste FlilbieiungSiagsatzung auf dcn
25, M a i , die zweite auf den 27. Juni m,d die
die dritte auf den 27. J u l i 1857, jedesmal Vormü-
tags um 9 Uyr in dieser An»lSca»zlei mit dcm An-
hange bestimmt worden, daß die lei^ubielcnde Rca
l i iä l nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schatzungsweithe an dcn Meistbietenden Hintange,

glden werde.
Die l!izitati'o»sbedingniss<, das Schätzungspro

tokoll und der Grundbuchsextrakt tonnen bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstundcn eingese-
hen werden.

K, k. Bezirksamt Neifniz, als Gericht, am
10, April !857.

Z. 693, (2) Nr , 1485.
E d i k t .

Von dem k, k, Bezirksamt« Reifniz, als Gc-
richt, wird hiennt detannt gemach!:

Es sei über das Ansuchen des Mar t in Pogo^
relz von Bukovitz, gegen Anton Tanko von Danne.
weg«» aus dcm Urlyeile doo. 26. Scplcmbic l856,
Nr . 4398 , schuldigen 6U si. C M . c. «. <:, in die
executive öffentliche Versteigerung der, dim Letzter,,
hthöngen, im Grundbuche der vormals Herrjchasl
Rciimz 8ul» Urb. Fol. 533 U. vortomnxnden, zu
Ha>,ne «ul» Äonse. Nr. 12 liegenden Real i tät, im
gerichttlch erhooeiien SchätzuiigSwerihe von , . . fi
. . kl. E. N)t, gewilligt!, u»d zur Vcxnohme deisel-
ben die erste Feilbiciungsiagsatzung auf den 23,
Ä a i , dic zweite aus den 22. I m n und die drille
auf den 2b, Ju l i l. I , , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in Orte der Realität mit dem Anhange be
stimmt worden, daß die feilzubietcuoe ReaMäl nu,
bei der letzten Feilbietting auch unter dem Schäl
zungswertye an den Meistbietenden hiniana.ca.ebin
werde

Das Schätzungsprotokol!, der Gruuduu,l,scx-
trak! und die ^izitaliunZbedingnisse tonnen dci die>
^m Gerichte in dtii gewöhnlichen Amlsstun^en cii>'
gesehen werden.

H. k. Bezirksamt Reisniz, als Gericht, am !0
Apri l I857.

5 694. (2) Nr. 1589.
E d i k t ,

Von dem t, k, Züeziiksamte Ncifmz, als Ge
richt, wird hiemit beranni gemacht:

Es sei üdcr das Ansuchen des Josef Braune
von Gottschee, durch Dr . Vcncditier von ebenda,
gegen Andreas Leßar von Soderschitz, wegen auo
dem gerichllichen Vergleiche ddo. 13. Februar 1856,
Z, l ! 2 ^ , schuldigen 650 fi. E, M . c, z. c., in 0ic
exekutive öffcnttichc Versteigerung ter , dem Letzter»
gehörige», im Grunrbuche der vormals Herrsch,<fi
^^isniz «uu Urd. F.'I. 995 vorkummei,den, j,u Iel lo-
viz 8»t) Konsk. Nr. 4 liegenden Real i lä i , im ge
richtlich erhobenen Schätzuugswerlhe «on I423 fi,
E. M „ gewiUigct und zur Vornalime derselbei, cir
eiste FeilbietungZtagsatzung auf den 28, M a i , die
zweite auf den 27 Juni und die dritte au^ den 28,
Jul i >857, jedesmal Vormittags um 10 Uhr in Orle
JeUuuitz mil diin Auhangc bestimmt woiden, daß die
leilzuvielcüde Realität nur bei der letzten Fcllbietuxg
auch unter dem Schätzungswerlhe an dcn Meistdie.
tenden hilttangegcben werde.

Das SchätzungsprolokoU , dkr Gruudbuchsex
lrakt und die iiizitaiiunsbcdingnissc rönnen bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein
gesehen werden.

K, k. BMks>>mt Rcifniz, ais Gericht, am >I ,
Apr i l 1857.

Z. 699. (2) Nr. 523,
E d i k t .

Von dcm k. k, Bczirksamlc Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci übcr das Ansuchen der Herrschaft Kreuz
Durch den Verwalter Markus Zhemizh, gegen M a l -
thäuZ Nogelnit uon Mannsburg, wegen «us dem
Urtheile ddo. 20. Februar 1853 schuldigen 75 fi,

j 14 kr C, M . c, «, c., in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dcm Letztern gehörigen, im Grund-
buche Kreuz »nil U<b. Nr. 372, in, acrichtlich erho»
bcncn Schätzungswerih? von 2592 fi, 40 kr, EM. ,
ssewilligc! und zur Vornahme derselben die Feilbie«
tungstagsatzungen auf den 30 M a i , auf dcn 30. Juni
und auf den 30, Ju l i , jedesmal Vorm!t!üc,s um 9 Uhr
in der Oerichtskl.üzlti mit dem Anhange bestimmt wor-
de„, daß dic feilzubiitcndc Realität m,r b?i der letzten
F,ilbietu!'q auch unter dem Schätz><:,j',swerthe an
den Meistbicleücen hintaiigegebcn werde,

D^s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex»
trakt und 5ie Liz>taliunsbeoii,gniffe können bei die'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein»
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 4.
Februar 1857.

Z. 700. (2) Nr. 986.
E d i k t .

Von dcm k. k, Bezirksamtc Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemach!:

Es sei über das Ansuche» des Matthäus Er>
schcn von Kiaindura, durch Herrn Dr. Glooozhnig,
gegen Barthulmä Vchuuz von Mannsburg , wegen
aus dcm Vergleiche ddo 2, Oktober 1849 schuldigen
250 fl E, M , <:. », o. , in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztern gehörigen, im Grund«
buche des Gules Mannsburg «n!, Urb. Nr, 5, Rek-
tif. Nr. 2 vorkommenden Kaischenrealität, im ge>
lichtlich erhobenen Schätzungswerte von 1079 fi>
E. M . , gcwilligei und zur Vornahme derselben
die drei Feill'ietungstagsatzungen auf den 28, Ma i ,
auf den 27. Juni und auf den 28 Ju l i , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der Gerichlskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daft die feilzubie»
lende Realität nur bei der lehlen Feilbietung auch
unter dem Schätzungswcrthl an den Meistbietende«
Hintanssegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsel'
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei diese"'
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eiugesel^
werden.

K. k, Bezirksamt Stein, al« Gericht, am 23>
Februar 1857.

Z. 70 ! . (2) Nr . !259.
E d i k t . . .

Von dem k. k. Bezirksamte S t e i " , als Gericht,
wird kicmit dckannt gemacht:

Es sei üdcr das Ansuchen des Herrn Josef
Dralka von S t e i n , gegcn Primus Terdina vo"
Manüsburg, wegen schiildigcn 500 fl, (5M <-. »̂  "'"
in die exekutive öffcnllichc Versteigerung der, l>lM
Lttzlcrn gehörigen, im Gcundbuche Krcuz »nl» Urd.^
Nr. I!8U vorkommenden Neal i lä l , im gcrichllich
crhobcnen Schätzungswerthe von 694 f l , 85 tr, »nd
der auf !2 ss. 33 kr. <ZM. bewcrthetcn Fahrnisse
gewilliget und zur Vornahme derselben die drei Feil'
bietungstagsatzungcn auf den 2N. Mai^ ans den 26,
Juni und auf dcn 27. J u l i , jedesmal Vormittags uw
9 Uhr in loko der Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden , d»ß die feilzubietende Realität nur bei der
Ictzten Flil l ' ielung auch unter dcm Schätzungswcrtlie
an dcn Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchätzunqZprotokoll, der Grundbuchsel'
lr^ki und die L,zitationsbcdingmsse tonnen bei d>e<
sem Geiichle in den gewöhnliche» Amtsstunden ei»'
gesehen werden,

K, k, Bezirksamt S te in , als Gericht, am 2?>
März 1857.

Z. 702, (2) Nr, >5<2'
E d i t t.

Von dem k, k, Bezirksamt! Stein, als Gericht
wird hiemi! bekannt gcmacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Herrn 2 ° ^
Dralka, Machthaber der Frau Barbara Frciin »""
Recbbach Zeb. Gräfin Thurn von D«>nscha!e, glg^
Matihäus Ianeschitz feig, , unter Vertretung ^
Franz Ianeschizh und Apollonia Jancschizh, ^ ^ '
münder der mmderj, Erben von Domschale, wcg',
schiildigen 100 fi. E, M , <:, .<«, <-., in die e l ^
live öffentliche Versteigerung der, dem lietzicrn g H '
rigcn, im Giundduche Münlcndorf «n!» Urb. " ^
25'/» vorkommenden '/,, Hude, im gerichtlich crh^
denen Schätznngswcrthe vo„ 218 fi. C. M^ ^ ,
wi l l iget, und zur Vornahme derselben die "'^
Fcildielungs-Tngsatzungcn auf dcn 4, Iu»>, ""
den 4. J u l i und auf dcn 4, August, jedes"'"
Vormittags um 9 Uhr im Drtc der Realität »'
dem Anhange bestimmt worden, daß die f " l i
bietende Realilät nur bei dcr letzten Fe i ld" ! " ,^
auch untcr dcm Schätzungswerthe an den M ^
bietenden Hinlangegeben werde. .,̂ ,,-.'

Das Schätzungsprotoroll, dcr Grundbuchs,
trakt und dic Lizitalionsbcdingnisse können dci ^ ,
sem Gerichle in den gewöhnlichen Amlsstundcü
gesehen wcrdcn, 25.

K, k Bczirti-amt Elein, als Gericht, «"'
März .'857,


